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Aufgabe 1 [ 21 Punkte ]
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Aufgabe 2 [ 26 Punkte ]
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Kurzfrage 1 [ 6 Punkte ] Eine Punktmasse m bewegt sich entlang eines Kreisbogens von
φ = 0 bis φ = 2π

3 . Die anfängliche Winkelgeschwindigkeit ist ω0. Die Anfangskoordinate beträgt
φ(t = 0) = 0. Die Bewegungsgleichung ist durch den Zusammenhang φ̈ = kφ̇ gegeben, wobei k
einen konstanten Faktor darstellt.
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Gegeben: m, k, ω0, φ(t = 0) = 0

a) Geben Sie die Funktion φ(t) an, welche die aktuelle Position der Punktmasse beschreibt.

φ(t) = ω0

k
(ekt − 1)

b) Berechnen Sie den Zeitpunkt t∗, zu welchem die Punktmasse den Punkt 2 erreicht.
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Kurzfrage 2 [ 6 Punkte ]
a) Markieren Sie für das folgende System die Lage des Momentanpols des rechten Stabes.

Π

b) Markieren Sie für das folgende System die Lage des Momentanpols der Stufenwalze mit den
Radien R und r. Zeichnen Sie darüber hinaus den Geschwindigkeitsvektor des Punktes P ein
und geben Sie dessen Betrag in Abhängigkeit von v1, R und r an.
Gegeben: R, r, v1
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c) Markieren Sie für das folgende System die Lage des Momentanpols des mittleren Stabes.

Π
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Kurzfrage 3 [ 6 Punkte ] Berechnen Sie die Ersatzfedersteifigkeit c des Systems bezüglich
einer vertikalen Verschiebung im Punkt A in Abhängigkeit von k und tragen Sie diese in das unten
stehende Kästchen ein. Der Stab hat die konstante Dehnsteifigkeit EA = 4kl und der Balken die
konstante Biegesteifigkeit EI = 2kl3.

Gegeben: l, k, EA = 4kl, EI = 2kl3, GAS = ∞
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Kurzfrage 4 [ 7 Punkte ] Gegeben ist der dargestellte homogene Körper mit der Masse m.
Berechnen Sie das Massenträgheitsmoment bezüglich der z-Achse.

Gegeben: a, m

y

xz
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Θz = 14
3 ma2

Hinweis:
Für einen Quader mit der Breite b und der Höhe h sowie der Masse mQ gilt für das auf den
Schwerpunkt S bezogene Massenträgheitsmoment Θz = 1

12mQ(b2 + h2).
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Kurzfrage 5 [ 8 Punkte ] Ein geschlossener Behälter (näherungsweise gewichtslos) mit der
Grundfläche L2 und einem Ausfluss mit Querschnittsfläche A ≪ L2 ist mit einer idealen Flüssigkeit
der Dichte ρ gefüllt. Über der freien Oberfläche herrscht der Druck p1. Der Außendruck beträgt p0.
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Gegeben: h1, h2, L, A, ρ, p0, p1, g

Berechnen Sie:
a) die Ausflussgeschwindigkeit v.

v =
√︂

2
ρ
(ρgh1 + p1 − p0)

b) die resultierende horizontale Lagerkraft Bx im Punkt B .

Bx = 2A(p1 − p0 + ρgh1)

c) den Innendruck pB am Boden des Behälters.

pB = p1 + ρg(h1 + h2)

d) die resultierenden vertikalen Lagerkräfte Bz und Cz in den Punkten B und C .

Bz = 2Ah2
L
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2 ρg(h1 + h2) Cz = −2Ah2
L
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